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SONSTIgES S 13

www.wir-für-vielfalt.de

Das Projekt „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und 
Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Aktiv gegen 
Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ durch das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie unter www.demokratie-leben.de und www.bmfsfj.de.

Weitere Infos zur Veranstaltung unter

Kunstinstallationen  
zum Thema „Heimat“  

im Weissacher Tal und Althütte

Seit dieser Woche stehen „Haltestellen der anderen Art“ 
in Weissach i.T., Althütte, Allmersbach i.T. und Auenwald. 
Die Kunstinstallationen auf grünen Wiesen sind belebt 
mit Bildern, Texten und Gedanken zum Thema Heimat. 

„Heimat ist nicht die Sprache, sondern das, was ge-
sprochen wird“ (Jorge Semprun) – und sofort fragt man 
sich selbst: „Was ist Heimat für mich?“ Lassen Sie sich 
inspirieren und tauchen sie ein in Ihr ganz eigenes Hei-
matgefühl. 

Aus dem Kreativ-Workshop „Durch deine Augen“ für 
Jugendliche aus dem Weissacher Tal und Althütte vom 
letzten Herbst ist diese tolle Kunstaktion entstanden:

Damit haben sich die jungen Menschen im Alter von 15 
bis 23 Jahren beschäftigt. Welche Bilder und Gedanken 
kommen ihnen in den Sinn, wenn sie an Heimat denken? 

Die künstlerische Umsetzung und pädagogische Beglei-
tung erfolgte durch Steffen Sommer, Fabian Baur und 
Juliane Putzmann. 

Die Broschüre, die zum Projekt entstanden ist, kann 
unter www.wir-für-vielfalt.de abgerufen oder in ge-
druckter Form bestellt werden unter:  
vielfalt@jugendarbeit-rm.de

Was bedeutet Heimat für mich?
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Mach´ mit und gewinne! 
 
 
 
 
 
 

Beim Quiz   „Rund um die Streuobstwiese!  

Noch bis 16. Mai 
QUIZFRAGE 1 
Wie viele Sonnen sind auf den in Allmersbach im Tal ausgestellten 
Bildern zu sehen? 

 
QUIZFRAGE 6 
Zähle die Bäume, auf denen Früchte hängen (Äpfel, Zwetschgen, 
Kirschen… ). 
 
Finde die Antworten zum Mitmachquiz in der Ausstellung um das 
Rathaus. Siehe auf dem Lageplan vor Ort oder unter:  
www.mit-der-natur.de                  
und reiche sie unter baum-2020@web.de ein. 
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Der Rems-Murr-Kreis verfügt inzwischen über ein Netz von rund 
160 Corona-Schnell-Testzentren, die alle über COSAN, die Soft-
warelösung des Landkreises vernetzt sind. Das Netzwerk ermög-
licht sowohl den Bürgerinnen und Bürgern, als auch den Schnell-
Testzentren im Landkreis eine zentrale Online-Buchungsplattform. 
Ergebnisse kommen direkt aufs Smartphone und positive Befunde 
landen digital im Gesundheitsamt.

Aber was passiert mit den vielen Selbst-Schnelltests, die inzwi-
schen in der Schule oder in den Betrieben gemacht werden? Die-
se Testergebnisse werden bisher nicht immer digital erfasst, eine 
Vernetzung mit dem Gesundheitsamt ist nicht gesichert und die 
Testergebnisse sind bisher meist nicht als Nachweis im Sinne der 
Corona-Verordnung gültig – etwa für den Friseurbesuch, die Wil-
helma oder perspektivisch für Click & Meet.

Der Rems-Murr-Kreis arbeitet deshalb bereits seit Ende März mit 
Hochdruck daran, diese Lücke zu schließen. Die aktuelle Corona-
Verordnung des Landes legt in Paragraph 4a fest, dass negative 
Schnelltest-Ergebnisse dann als Nachweis dienen können, wenn 
sie entweder aus einem Testzentrum kommen, oder wenn sie als 
Selbsttest unter Aufsicht eines geschulten Dritten gemacht wur-
den.

Hier setzt der Landkreis an: Mit einem Schulungskonzept für ge-
schulte Dritte („Tester“) und der RMK-COSIMA App. Das Schulungs-
konzept haben die Rems-Murr-Kliniken mit dem Kreisverband des 
Deutschen Roten Kreuzes entwickelt, denn auch die Selbst-Schnell-
tests sollen nur dann als „Eintrittskarte“ dienen können, wenn die 
Qualität gesichert ist. Die RMK-Cosima App selbst ermöglicht, dass 
die Testungen einfach und digital abgewickelt werden und als 
Nachweis dienen können. Dabei muss der Tester das Ergebnis in 
der App auf seinem Handy freischalten, damit die getestete Person 
es wiederum auf ihrem eigenen Handy als Nachweis nutzen kann. 
Der Rems-Murr-Kreis geht mit seinem Konzept, auch überwachte 
Schnelltests durch geschulte Dritte zu validieren auch einen Schritt 
weiter, als die bisher bekannten Überlegungen der Corona-Warn-
App. Diese soll zukünftig zwar die Ergebnisse von Schnelltests er-
fassen können, wohl aber nur Ergebnisse von Schnelltests, die in 
Testzentren durchgeführt werden.

Die App ist bereits im Apple Store und im Google Play Store 
verfügbar. An ersten Schulen und Unternehmen wird die App in 
einer Pilotphase erprobt.

„Uns war wichtig, dass diejenigen, die morgens unter Aufsicht in 
der Schule oder im Betrieb einen Selbst-Schnelltest machen, das 
negative Testergebnis mit der RMK-COSIMA App den ganzen Tag 
über als Nachweis nutzen können – etwa für den Besuch beim 
Friseur oder beim Einkaufen per Click & Meet“, sagt Landrat Dr. Ri-
chard Sigel. „Die RMK-COSIMA App soll den Menschen einen ech-
ten Mehrwert im Alltag bieten und dadurch auch einen Anreiz für 
Unternehmen und deren Mitarbeitende schaffen, sich im Betrieb 
testen zu lassen.“ Dabei setzt der Rems-Murr-Kreis bewusst auf 
Qualität und Sicherheit: Jeder Tester wird registriert und muss zu-
vor die theoretische sowie praktische Schulung erfolgreich durch-
laufen, die zusammen mit den Rems-Murr-Kliniken und dem DRK 
Kreisverband konzipiert wurde. Es können sich zudem keine Pri-
vatpersonen als Tester registrieren, sondern nur Firmen, Vereine, 
Behörden und sonstige Institutionen.

Auf Sicherheit wurde auch bei der technischen Gestaltung der App 
großen Wert gelegt. Der digitale Nachweis ist animiert und soll so 
eine Fälschung der negativen Test-Nachweise unmöglich machen, 
beispielsweise durch bewegte Elemente.

„Die RMK-COSIMA App zielt auch auf weniger Bürokratie und mehr 
digitale Vernetzung: Die App übernimmt nicht nur die Dokumenta-
tion und Übermittlung des Testergebnisses an die Getesteten, son-
dern auch an das Gesundheitsamt. Damit wollen wir den bürokra-
tischen Aufwand beim Testen erheblich reduzieren und wie auch 
die LUCA App mehr Geschwindigkeit bei der Nachverfolgung von 
Kontaktpersonen erreichen. Zusammen sollen LUCA und COSIMA 
ein starkes Team bilden“, so Sigel. Der große Vorteil für Schulen ist, 
dass die App auch die Dokumentation und Meldung der Testergeb-
nisse ans Kultusministerium deutlich vereinfachen soll.

Die RMK-COSIMA App ist auch Teil der kreisweiten Vorbereitungen 
mit der IHK, dem Einzelhandel, der Gastronomie und der Kultursze-
ne auf mehr Öffnungen bei sinkenden Corona-Zahlen. “Unser Kon-
zept setzt auf pragmatische und funktionierende Lösungen, damit 
wir Öffnungen in der Fläche gestalten können. Wir knüpfen unser 
digitales Netz für Schnelltests im gesamten Landkreis noch enger“, 
so der Landrat weiter. „Schließlich brauchen auch jene Betriebe, 
Gastronomen und Kultureinrichtungen eine praktikable Lösung, 
die nicht in unmittelbarer Nähe eines der zahlreichen Testzentren 
sind.“ Deshalb ist die neue App keine Konkurrenz zu den Testzent-
ren, im Gegenteil: RMK-COSIMA soll eine zweite Säule unserer Test-
Infrastruktur werden und eine bestehende Lücke bei der Erfassung 
der Selbst-Schnelltests schließen,“ betont Dr. Sigel.

Hintergrund 1: So geht es jetzt weiter

Der Landkreis hat die App in Rekordzeit gemeinsam mit dem Soft-
ware-Unternehmen CubeFour erstellt. Grundlage war die entwi-
ckelte Softwarelösung COSAN, die für das kreiseigene Testzentrum 
bereits im Herbst 2020 programmiert wurde.

Nach der Testphase, die bei Corona-Apps besonders intensiv ist, 
beginnt nun die Pilotphase, in der die neue App im Alltag erprobt 
wird. Mehr als 80 Unternehmen und immer mehr Schulen haben 
sich bereits registriert. Diese können jetzt die App herunterladen 
und dort ihre Freischaltung beantragen.

Sobald alle Unterlagen dafür per E-Mail beim Landratsamt einge-
gangen sind, können die beaufsichtigten Selbst-Schnelltests vor 
Ort starten. Die Freischaltung wird auch am Wochenende erteilt, so 
dass alle teilnehmenden Einrichtungen spätestens ab Montag star-
ten können. Vorteil der Pilotphase ist, möglichen Optimierungsbe-
darf an der App frühzeitig zu erkennen und zu beheben.

Link zur App im Apple Store: https://apps.apple.com/us/app/rmk-
cosima/id1562842948 (Link funktioniert nur auf Apple-Geräten).

Link zum Google Play Store: https://play.google.com/store/apps/
details?id=de.rmk.cosima (Link funktioniert nur auf Android-Gerä-
ten)

Den Antrag zum Mitmachen, Erklärvideos und Antworten auf häu-
fige Fragen (FAQ) finden Sie unter www.rems-murr-kreis.de/coro-
na.

Hintergrund 2: Ausweitung der PCR-Testungen 

Ziel des Kreises war immer, gerade im Bereich der Schulen und 
Kitas optimale Voraussetzungen zu bieten, um den Schulbetrieb 
abzusichern. Dafür wurde im Herbst 2020 das erste Schnelltestzen-
trum eines Gesundheitsamts in Baden-Württemberg eingerichtet.

Mit der gestiegenen Zahl an Schnelltests ist auch die Zahl derje-
nigen Fälle gestiegen, in denen ein positives Ergebnis mit einem 
PCR-Test verifiziert werden muss.

Aktuell arbeitet der Landkreis daher gemeinsam mit dem Rems-
Murr-Klinikum Winnenden daran, die Kapazität für PCR-Testungen 
zu erhöhen. Diese Ausweitung erfolgt in enger Abstimmung mit 
den Kreisärzteschaften, die regelmäßig die Nachtestungen über 
die Struktur der niedergelassenen Ärzte und der Corona-Ambulanz 
in Schorndorf sicherstellen.

Das Ziel ist, dass bei zunehmender Nutzung von Schnell- und 
Selbsttests gewährleistet ist, dass gerade in den Schulen und Kitas 
positive Schnelltestergebnisse schnell verifiziert werden können. 
Diese Möglichkeit soll in begrenztem Umfang künftig auch an Wo-
chenenden und an Feiertagen ermöglicht werden, denn insoweit 
gibt es bisher eine Lücke, wie manch Betroffener erleben musste.

Anmerkung der Gemeindeverwaltung:

In Allmersbach im Tal bietet die Praxis Lewin und auch die Ratsapo-
theke Corona-Schnelltest an. Termine können über die RMS-
Homepage (https://www.rems-murr-kreis.de/schnelltest-covid-19/
termin-vereinbaren) vereinbart werden.

Landkreis startet mit seiner App RMK-Cosima in die Pilotphase
Selbst-Schnelltests digital erfassen und als Nachweis nutzen / Registrierte Schulen und Unternehmen können loslegen 
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Förderverein für die Diakonie 
Allmersbach im Tal/Heutenbach
71573 Allmersbach im Tal, Heutensbacher Str. 41
Telefon: 07191 310160 - evang. Pfarramt
Werden Sie Mitglied im Förderverein für die Diakonie. Un-
terstützen Sie die diakonische Arbeit der beiden Kirchenge-
meinden. Der Jahresbeitrag beträgt 20,- €.
Bankverbindung: Volksbank Backnang, 
IBAN DE31 60291120 0050000004, BIC GENODES1VBK
Anmeldeformulare gibt es beim evang. Pfarramt, Heutensba-
cher Str. 41 bzw. beim kath. Pfarramt, Am Sandberg 15, 71554 
Weissach im Tal, Telefon 07191 51211, und auf dem Rathaus.

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, Geschäftsführung 
Martina Zoll Telefon 9115-33 Di – Fr Vormittag

Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Betreuung
Pfl egedienstleitung Heike Stadelmann Telefon 9115-30
Stellvertretungen: Nicole Köpl, Ursula Heller-Bauer, Stefanie 
Güldenfuß (Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – wir rufen 
umgehend zurück)

Leistungsabrechnung: 
Kathrin Siegler  Telefon 9115-34 
vormittags

Tagespflege  Telefon 9115-40 
Essen auf Rädern: 
Sabine Wörner, Susanne Maier  Telefon 9115-32, 
Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Ambulante Pfl ege und Mobile Dienste, Backnang
Wir bieten an:
* Behandlungspfl ege durch examinierte Pfl egekräfte
* Grundpfl ege mit Fachpfl egekräften und 

Zivildienstleistenden
* Hauswirtschaftliche Versorgung
Pfl ege und Unterstützung bei:
* Behindertenfahrdienst auch mit Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, 

Besucherfahrten, Ausfl üge, Restaurantbesuche usw.)
* Hausnotruf * Mobile Dienste * Hilfsmittelberatung

Auskunft, Information und Beratung:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pfl ege und Mobile Dienste, Backnang,
Frau Finsinger, Eugen-Adolff -Str. 120, 71522 Backnang
Tel. 07191 88311, Fax 07191 953690
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de
E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Wer braucht Hilfe?

Nachbarschaftshilfe für Allmersbach im Tal
Evangelische Kirchengemeinde, Ev. Pfarramt, Telefon 310160
Katholische Kirchengemeinde,
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer, Telefon 59395
Jeder kann in eine Situation geraten, in der er Hilfe braucht. 
In Allmersbach gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheiten, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können 
wir im Haushalt und beim Einkaufen helfen. Außerdem kön-
nen wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge mit Ih-
nen erledigen. Auch Babysitten ist möglich.

Katholische Familienpflege Rems-Murr
Die Familienpfl ege unterstützt Familien in Notsituationen. Wir 
stehen Ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei.
Treten Sie mit uns in Kontakt: Beratung telefonisch oder per 
Mail, Terminvereinbarung jederzeit möglich.
Familienpfl ege: Katholische Familienpfl ege Rems-Murr, 
Talstraße 12, 71332 Waiblingen
Ansprechpartnerin: Einsatzleiterin/Geschäftsführerin 
Anita Glass, Tel. 07151 1693155, Mobil: 0176 16931551
info@familienpfl ege-rems-murr.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Backnang GbR  
am Gesundheitszentrum Backnang
Stuttgarter Str. 107
71522 Backnang

Zentrale Rufnummer  116 117
An Werktagen 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Hausbesuch Anforderung für nicht gehfähige Patienten
unter Rufnummer  116 117
www.notfallpraxis-backnang.de

Notfallpraxis Winnenden
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Neuer Standort seit dem 01. Februar 2017, in den Räumen 
der Notaufnahme am gemeinsamen Tresen im Rems-Murr-
Klinikum Winnenden.
Telefon  07195 9797900 oder die Zentrale Rufnummer 
116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag 18:00 - 24:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 14:00 - 24:00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08:00 - 24:00 Uhr
www.notfallpraxis-winnenden.de

Notfalldienst der Kinder-/Jugendärzte im 
Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den 
Ambulanzräumen der Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Ebene 0 
Haupteingang, Aufnahme C). Werktags 18.00 - 08.00 Uhr, an 
Feiertagen vom Vortag ab 18.00 bis 08.00 Uhr am darauff ol-
genden Werktag. Telefon 07195 / 591-37000. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig.

Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst  116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über 
Anrufbeantworter Tel. 0711 / 7877744

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 15. Mai 2021
Apotheke im Gesundheitszentrum Backnang, 
Karl-Krische-Straße 4, Tel.: 07191 – 343100

Sonntag, 16. Mai 2021
Raphael-Apotheke Backnang, Gerberstraße 13, 
Tel.: 07191 – 9034333

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
(für Groß- und Kleintiere)
Donnerstag, 13. Mai 2021
Tierarztpraxis Krüger, Assistent/in, Akazienweg 48, Backnang
Tel.: 07191 / 902284

Samstag, 15. Mai 2021 und
Sonntag, 16. Mai 2021
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang
Tel.: 07191 / 902284

Tierärztlicher Notdienst 
Rems-Murr für Kleintiere
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot) Tel. 07000 8437668
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AMTLICH

Einladung zur Sitzung des Technischen  
Ausschusses
Am Dienstag, 18.05.2021 um 18:30 Uhr findet im Bürgersaal der 
Turn- und Versammlungshalle, Im Wacholder 57, 71573 Allmers-
bach im Tal die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. Hierzu sind Sie sehr herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Genehmigung der Protokolle
2. Bekanntgaben aus der Verwaltung und Verschiedenes
3. Anfragen und Anregungen aus der Mitte des Gremiums
4. Heininger Straße 9 in Allmersbach: Voranfrage - Umbau einer 

Scheune und Anbau eines Wohnhauses; Einvernehmen gem. § 
34 BauGB

5. Banwiesenstraße 11/2, Flst. 818/7 in Heutensbach: Errichtung 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Einvernehmen und 
Befreiung gem. § 31 Abs. 2 BauGB

Allmersbach im Tal, 10.05.2021
gez. Patrizia Rall
Bürgermeisterin

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am Dienstag, 18.05.2021 um 19:00 Uhr findet im Bürgersaal der 
Turn- und Versammlungshalle, Im Wacholder 57, 71573 Allmers-
bach im Tal die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt. 
Hierzu sind Sie sehr herzlich eingeladen. 
Tagesordnung  
1. Genehmigung der Protokolle 
2. Bekanntgaben aus der Verwaltung und Verschiedenes 
3. Anfragen und Anregungen aus der Mitte des Gremiums 
4.  Umsetzung Sanierungsfahrplan Kindergarten Im Wiesental 
5. Bebauungsplan "Wasenfeld - 3. Erweiterung"  
 1.)  Anregungen öffentliche Auslegung, Stellungnahmen Be-

hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
 2.) Satzungsbeschluss 
6.  Umstellung auf Digitalfunk bei der Feuerwehr Allmersbach im 

Tal 
7.  Einweisung Besoldungsgruppe Bürgermeisterin Patrizia Rall: 

Beschlussfassung 
Allmersbach im Tal, 10.05.2021 
gez. 
Patrizia Rall 
Bürgermeisterin 
Nach der öffentlichen Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt. 

AUS DER VERWALTUNG

Corona -  
Sprechzeiten Rathaus
Schließung des Rathauses
Liebe Bürgerinnen und Bürger, aufgrund der derzeitigen Situ-
ation bleibt das Rathaus der Gemeinde Allmersbach im Tal bis 
auf Weiteres für den normalen Publikumsverkehr geschlossen.
Wir bitten Sie Ihre Anliegen per Mail oder telefonisch mit den 
jeweiligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu klären. Sollte 
dies nicht möglich sein, werden Termine nach vorheriger tele-
fonischer Absprache vereinbart.
Wir bitten Sie, um Ihr Verständnis.
Ihr Bürgermeisteramt Allmersbach im Tal
Telefon 07191 3530-0

Energieagentur
Rems-Murr gGmbH

Lernen für den Klimaschutz - das geht jetzt 
auch online mit der Energieagentur Rems-Murr!
Inzwischen ist das Lernen von zu Hause aus für die allermeisten 
Schülerinnen und Schüler zum Alltag geworden. Aber vieles bleibt 
dabei auf der Strecke: Welches Kind vermisst nicht seine Freunde, 
das Spielen in den Pausen oder die Sportstunden, bei denen man 
sich mal so richtig auspowern kann? Durch den Fernunterricht fal-
len auch Möglichkeiten für einen alternativen Unterricht weg, wie 
beispielsweise ein Besuch von externen Fachleuten, die spannen-
de Themen im Gepäck haben und Abwechslung in den Unterricht 
bringen. Hierfür hat sich die Energieagentur Rems-Murr etwas 
einfallen lassen: Sie führt eines der allseits beliebten Schulprojekte 
„Energieexperten“ nun auch online für die Sekundarstufe I durch!
Das Schulprojekt „Energieexperten“ ist für Schülerinnen und Schü-
ler der 5. und 6. Klasse konzipiert. Dabei erfahren die Kinder Span-
nendes über Energie- und Stromsparen in ihrem Alltag als einen 
Beitrag zum Klimaschutz. Anhand von Strommessungen und ei-
nem kniffligen Stromspar-Quiz gehen die Schülerinnen und Schü-
ler unnötigen Stromräubern auf die Spur und beschäftigen sich 
anschaulich mit den entstehenden Folgen für unser Klima. Ziel ist 
die Erarbeitung gemeinsamer Energie- und Stromspartipps, die 
die Schülerinnen und Schüler als „Energieexpertinnen“ und „Ener-
gieexperten“ in der Schule und auch in ihrem privaten Umfeld zu-
künftig anwenden sollen.
„Normalerweise führen wir die Projekte in den Schulen durch, lei-
der mussten coronabedingt die meisten der geplanten Projekte 
in diesem Schuljahr abgesagt werden. Deshalb haben wir unser 
Konzept für die 5. und 6. Klasse überarbeitet und können dieses 
nun auch digital unterrichten,“ freut sich Sabine Meurer, Leiterin 
der Schulprojekte bei der Energieagentur Rems-Murr. Damit die 
angehenden „Energieexpertinnen“ und „Energieexperten“ gleich 
zu Hause loslegen können, bringt die Energieagentur die nöti-
gen Strom-Messgeräte vorab in die Schule. Die erste erfolgreiche 
Online-Energieexperten-Einheit fand am vergangenen Mittwoch 
statt: Die Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen der Rumold-Re-
alschule in Kernen waren begeistert und freuen sich schon auf den 
zweiten Termin.
Die Energieagentur Rems-Murr hat noch zahlreiche weitere freie 
Termine für interessierte Schulen. Die Teilnahme ist für alle Schu-
len kostenlos – das Projekt wird durch das Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft und durch den Rems-Murr-Kreis ge-
fördert. Wir freuen uns über weitere Anmeldungen! Bei Fragen 
steht Ihnen Sabine Meurer per Telefon: 07151/975 173-11 oder per 
E-Mail: s.meurer@ea-rm.de zur Verfügung.

Kinderbibliothek Allmersbach im Tal

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 15 bis 17 Uhr, während der Schulferien geschlossen, 
Tel: 344 460

Die Kinderbücherei hat geöffnet  - jedoch nur 
mit vorheriger Terminbuchung
Die Kinderbücherei hat wieder geöffnet - jedoch nur mit vorhe-
riger Terminbuchung
Aufgrund der aktuellen Corona-VO ist der Besuch jedoch nur 
nach vorheriger Vereinbarung von Einzelterminen gestattet.  
Deshalb wird um Anmeldung über unseren Online-Terminka-
lender gebeten! 
– Terminbuchung online –

 
 Code: 

Bücherei

Für die Terminbuchung online benötigen Sie nur Ihre Benut-
zernummer (hinten auf dem Leseausweis – unter dem 
Barcode) und wählen im Internetkalender unter: "htt-
ps://mwmeet.de/kinderbuecherei-allmersbach/" den 
Termin aus, es werden keine weiteren Daten gespei-
chert.In Ausnahmefällen können Sie uns - während 
der Öffnungszeiten - per Telefon (Telefonnummer: 
07191-34 44 60) kontaktieren, bitte hinterlassen Sie 

jedoch keine Terminwünsche auf dem Anrufbeantworter. 
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Ärzte und Gesundheitsvorsorge
Dres. Lewin, prakt. Ärzte 52535
Zahnarzt Praxis Dr. T. Sing 52995
Zahnarzt, Dr. E. Wolf-Böhle
Semmler, Barbara, Hebamme 54450
Sauter-Wolf, Ute
Krankengymnastik 53280
Zimmermann, Maximilian Physiotherapie, 3455269
Lymphdrainage
Krankengymnastik, und Massage
Lang, Luise 57356
Naturheilkundliche Praxis
Gerlach, Anja 4955791
Physiotherapie, Lymphdrainage, Massage 8995655
Logopädie Praxis Hillebrand, Sabine

Rats-Apotheke, Allmersbach i. T. 359020
Alexanderstift
Hofäcker 12, Allmersbach/T. 367940
Bürgermeisteramt 3530-0
Bauhof 366243
Wasserversorgung
Stadtwerke Backnang 176-17

Kindertagesstätte Im Wiesental
Gruppe Sonne 310211
Gruppe Mond 310210
Gruppe Sterne 310212
Gruppe Frosch 310213
Gruppe Tigerenten 9140915

Kinderhaus Mozartweg
Büro 4939428
Kindergarten 51912
Kinderkrippe 4939429

Schulen
Grundschule im Wacholder 310595
Kernzeit 312980
Bildungszentrum Weissacher Tal 3520-0

Kinderbücherei Allmersbach im Tal – Öffnungszeiten
montags, dienstags, donnerstags
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 344460

Offene und Mobile Jugendarbeit
Allmersbach im Tal/Heutensbach 899986

Feuerwehr
Fischer, Felix, Kommandant 9144552

Kirchen
Evang. Kirche 310160
Pfarrer Jochen Elsner
Kath. Kirche
Pfarrer Thomas Müller 342 943
Ev. Meth. Kirche 310250
Neuap. Kirche
Herr Feihl 83332
Ev. Freikirche Gemeinde Gottes 9140-800
Pastor Sascha Kielwein 9140-805
Postagentur Allmersbach i.T.  49501901
Kaminfeger: Herr Kurz 07182/49317

SÜWAG
Notdienst Strom 07144/266-233

Forstdienststelle
Herr Beuter 07184/2915042

Banken
KSK Backnang, Zweigstelle Allmersbach 07151/505-0
Volksbank Welzheim eG mit Zweigniederlassung
Raiff eisenbank Weissacher Tal 07182/8009-576
Volksbank Backnang 07191/90060

Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis
Paar-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung,
Kurberatung sowie Beratung und Gruppe für
trauernde Menschen:
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/95890
dbs-bk@kdv-rmk.de

Sozialpsychiatrische Hilfen:
Beratung, Begleitung und Unterstützung für psychisch
kranke Menschen und ihre Angehörigen.
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/9145610
spdi-bk@kdv-rmk.de

Suchtberatung: 07141/97711-0

Schuldnerberatungsstelle des Landratsamtes:
Frau Richter 07151/501-1531
a.richter@rems-murr-kreis.de

Herr Kleiner 07151/501-1445
t.kleiner@rems-murr-kreis.de

Jugendmigrationsdienst:
Beratung und Gruppenangebote für junge Migranten und 
Migrantinnen zwischen
12 und 27 Jahren jmd-bk@kdv-rmk.de

Psychosoziale Beratungsstelle der Caritas Backnang
Albertstraße 8 07191/91156-0

Frauenhaus:
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro (Tel.: 07181/61614)
Am Wochenende sind wir über das Polizeirevier
Schorndorf (Tel.: 07181/204-0) erreichbar.

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoeff erstr. 2, 71522 Backnang 92797 - 0
Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung

Trauernetzwerk Rems-Murr
Ambulanter Hospizdienst  92797 – 22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause,
im Pfl egeheim und im Krankenhaus
Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ 92797 – 20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang 92797 – 40
Mail:  stationaeres@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Tel.: 07191/3732432, www.kinderhospizdienst.net
info@kinderhospizdienst.net

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung für Be-
troff ene und ihre Angehörigen
Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepfl icht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 07195-591-52470



Allmersbach im Tal Freitag, 14. Mai 2021 7
•	 Bitte kommen Sie pünktlich zum Termin, Ihr Zeitfenster ist für 

Sie reserviert. Halten Sie sich nur solange wie nötig in den Räu-
men der Bücherei auf.

•	 Der Besuch der Bücherei ist nur mit einer medizinischen Maske 
oder einer FFP2-Maske möglich. 

•	 Es darf sich nur eine Person (Kinder der jeweiligen Haushalte 
bis einschließlich 14 Jahre zählen dabei nicht mit) in der Büche-
rei aufhalten. Bei einer evtl. dadurch entstehenden Wartesitua-
tion ist der Abstand (2 m) einzuhalten.

•	 Nach dem Eintreten sind zuerst in der Bücherei sehr gründlich 
die Hände zu waschen bzw. die Hände zu desinfizieren.

•	 Zu der Mitarbeiterin der Bücherei ist zu jedem Zeitpunkt ein 
Mindestabstand von 2 m einzuhalten.

•	 Ein längerer Aufenthalt in der Bücherei ist zu vermeiden. Das 
Zurückgeben und Ausleihen von Büchern ist zügig durchzufüh-
ren.

•	 Bücher, die abgegeben werden, können nicht am selben Tag 
wieder ausgeliehen werden.

•	 Die ausgehängten Hygienevorschriften sind einzuhalten.
•	 Jegliche Sitzmöglichkeiten, auch für kleine Kinder, wurden ab-

gesperrt.
•	 Die Daten jedes Besuchers müssen für eine mögliche Kontakt-

nachverfolgung erfasst werden (Name, Datum, Uhrzeit, Tel.
Nr. (§ 6 der Corona-Verordnung)). Dies wird durch die Ausleihe/
Rückgabe erfasst.

Neue Medien
Neue Bücher
Bliesener, Klaus
Entdecke die vielen Fahrzeuge (Ravensburger ministeps ab 
18 Monate) 2019. Hannes hat heute viel zu tun. Mit seinem Ab-
schleppwagen bringt er Bens Auto in die Werkstatt und danach 
hilft er einem Reisebus. Aber er fährt auch den Bagger auf der Bau-
stelle und hilft der Feuerwehr. Mit Ausstanzungen in den Seiten. 
Ab 18 Monate
Vogel, Kirsten
Spuk in der Schule (TKKG - Bücherhelden. 1. Klasse) – 2021. 
Die vier Detektive Tim, Karl, Klößchen und Gaby lösen zusammen 
Fälle. Dieses Mal wollen die Freunde einen Geist an ihrer Schule 
überführen. Ab 6. Erstes Lesealter; Krimi
Margit Auer
Der Kokosnuss-Klau (¬Die¬ Schule der magischen Tiere ermittelt 
– Band 3) 2021
In der Schule der magischen Tiere ist immer was los! Jetzt wird Eis-
bär Murphy zum Detektiv.
Ein neuer Fall für Eisbär Murphy: Eddies Eltern planen eine Ausstel-
lung. Doch dann wird die "Kokosnuss" geklaut – ausgerechnet ihr 
wertvollstes Bild! Zum Glück ist Eisbär Murphy da. Er entdeckt eine 
Spur, die führt in den Wald. Ob Murphy und die magischen Tiere 
dort auch den Dieb finden? Leichte Kinderkrimis mit den belieb-
ten magischen Tieren: ab 6 Jahren. Antolin gelistet
Kinney, Jeff
Echt unheimliche Gruselgeschichten (Rupert präsentiert: Band 3) 
2021.
Schnappt euch eine Taschenlampe, verkriecht euch unter der Bett-
decke und taucht ab in Rupert Jeffersons verrückte und lustige Fan-
tasiewelten. Zombies, Vampire, Geister und andere gruselige Ge-
stalten werden euch garantiert wohlige Schauer über den Rücken 
jagen. Doch gebt acht - Ruperts Geschichten mögen euch zum 
Lachen bringen, aber wer weiß, am Ende lasst ihr beim Schlafen 
vielleicht doch lieber das Licht an! Sicher ist sicher … Cool-Chaos-
Katastrophen. Für Jungs ab 10 Jahre
CDs:
Hörspiele für die Allerkleinsten
Junior - Wieso - Weshalb - Warum
Mein Kindergarten 
Der 1. Kindergartentag ist ein großes Abenteuer. Umso besser, 
wenn die Kleinen vorher wissen, was sie erwartet. Und das erfahren 
Kinder ab 2 Jahren beim Hören dieser CD aus der Wieso-Weshalb-
Warum-Junior-Reihe) gefragt wird, wie sein Kindergartentag war, 
erzählt er vom Ankommen am Morgen, dem Stuhlkreis und ge-
meinsamen Frühstück, dem Basteln, dem Mittagessen und Zähne-
putzen danach. Spannende Ereignisse sind Ausflüge in den Zoo, ins 
Schwimmbad, zur Feuerwehr oder der Besuch im Waldkindergar-

ten. Aber es gibt auch Kinder, die nicht so gern in den Kindergarten 
gehen, wie Liona, die erst seit Kurzem da ist und große Sehnsucht 
nach ihrer Mama hat, sodass sie von der Erzieherin oder dem Erzie-
her getröstet werden muss. Viele typische Kindergartengeräusche 
und lustige Lieder machen das Hörspiel lebendig und stimmen 
freudig auf den Kindergartenbesuch ein.
Was ich alles kann
Jedes Kind ist stolz, wenn es etwas allein kann: malen, kneten, bau-
en, rennen, hüpfen und den Ball werfen oder auf die Toilette gehen, 
sich anziehen und die Zähne putzen. Aber auch soziale Kompeten-
zen wie mit anderen teilen, andere trösten oder sich nach einem 
Streit wieder versöhnen werden angesprochen. Auch die Zahlen 
von 1 bis 5 und das Thema Farben fehlen nicht. Am Schluss erfah-
ren die kleinen Zuhörer, dass man nicht alles sofort können muss 
und man immer Neues dazulernt. Reihentypisch lockern zum The-
ma passende Lieder wie "Das Badezimmer-Lied", "Heute zieh ich 
mich alleine an", "Das Lied vom Haben und Teilen" und "Ich kann 
das" die kurzen Dialoge zwischen Marion Elskis und dem Kind Mar-
lon Bartel auf. Passende Geräusche untermalen die Erzählpassagen
Helfen, teilen, sich vertragen 
"Wie kommt es eigentlich zu einem Streit, und wie kann man sich 
wieder vertragen? Was gehört mir ganz allein, und was muss ich 
teilen? Wozu gibt es überhaupt Regeln? Wie kann ich auf andere 
achtgeben und ihnen helfen? Im neuesten Band der etablierten ... 
Reihe geht es um das Miteinander in der Familie und im Kinder-
garten. Der Titel aus der selben Reihe 'Bei uns zu Hause' [IN 23/10] 
behandeln bereits Unterthemen des Buches. In genau gleicher 
Schwerpunktsetzung, dem fairen Miteinander leben, ist mir kein 
Vergleichstitel bekannt. Bedarf gibt es ganz bestimmt. Daher gerne 
für alle" Der neue Titel (zuletzt "Turnen, tanzen, Musik machen"der 
beliebten Sachhörbuchreihe ist wieder mit vielfältigen Geräuschen 
und Musikeinspielungen gestaltet und regt Kinder ab 2 Jahren an, 
spielerisch Neues zu erlernen.
Turnen, tanzen, Musik machen
Wie sieht es in einer Umkleide aus? Was braucht man für's Turnen? 
Wie sieht ein typischer Ablauf aus? Welche Gerätschaften gibt es? - 
Diese und weitere Fragen werden den Allerkleinsten beantwortet. 
Ab 2.
Alice Pantermüller,
Je Otter, desto flotter - Mein Lotta-Leben . 2021. Über ein Dating-
portal hat die Mama von Cheyenne einen netten Mann kennenge-
lernt! Schade eigentlich, dass es so ein Portal nicht auch für 12-Jäh-
rige gibt, finden Lotta und Cheyenne ... - Lotta Leben, Teil 17. Ab 9.

SENIOREN
Als bürgeraktive, familienfreundliche und demografieorientierte 
Kommune ist es uns ein Anliegen, Ihre Fragen rund um das Thema 
Seniorenarbeit in Allmersbach im Tal zu beantworten. Gerne berät 
Sie Frau Meyer vom Bürgerbüro oder vermittelt Sie an die entspre-
chenden Stellen.
Frau Meyer
Rathaus 
Bürgerbüro 
Backnanger Straße 42 
71573 Allmersbach im Tal 
Telefon: +49 (0) 7191 3530-0
Fax: +49 (0) 7191 3530-30 
AMeyer@allmersbach.de
Sprechzeiten
Montag bis Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 15.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr

SCHULEN

Grundschule Im Wacholder

Unser Schulgarten nimmt Gestalt an!
Das tolle Team des Bauhofs in Allmersbach hat uns in den letzten 
Wochen einen Traum erfüllt und unseren Schulgarten für uns an-
gelegt und eingezäunt. Die ersten Kräuter konnten gepflanzt und 
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auch schon ein paar Kartoffeln gesetzt werden. Ein Lichtblick in 
diesen Zeiten! Ein ganz herzliches Dankeschön an das Bauhofteam 
und ganz besonders an Herrn Rüdenauer!!

 
Herr Rüdenauer vom Bauhofteam     Foto: SwSei

 
Kartoffeln setzen im Schulgarten               Foto: SwSei

Bibliothek Bildungszentrum Weissacher Tal

Click & Meet
Die Bibliothek ist zu den regulären Ausleihzeiten geöffnet. Eintritt 
nur mit vorheriger Anmeldung per Telefon 07191-352040 oder 
per E-Mail an bibi@bize.de möglich. Die Aufenthaltsdauer pro 
Haushalt (max. 2 Personen) beträgt 20 Minuten. Es gelten die vor-
geschriebenen Hygienemaßnahmen.
Sofern Sie nur entliehene Medien zurückgeben oder Gebühren be-
zahlen wollen, benötigen Sie dazu keinen Termin!
Sie können auch gerne weiterhin unseren kontaktlosen Abholser-
vice bzw. Lieferdienst in Anspruch nehmen.
Dazu können Sie sich bis zu 10 verfügbare Medien in unserem On-
line-Katalog www.bibiweissach.de aussuchen und auf den Merk-
zettel legen.
Ab jetzt neu bei uns: Buchen Sie ein Überraschungspaket. Wir 
stellen für Sie eine gelungene Mischung aus DVDs, Hörspielen und 
Büchern zusammen. Gerne können Sie uns dabei Ihr Lieblingsgen-
re nennen oder sich einfach überraschen lassen.
Schreiben Sie uns dafür eine E-Mail an bibi@bize.de oder rufen Sie 
uns vormittags unter Tel. 07191-352040 an und teilen Sie uns da-
bei mit, ob Sie den Abhol- oder Lieferservice in Anspruch nehmen 
möchten.
Der kontaktlose Medienausleihservice Books-to-go findet diens-
tags und donnerstags von 14 bis 16 Uhr am frei zugänglichen 
Fenster neben dem Eingang zur Bibi statt.
Bitte denken Sie an die zeitnahe Rückgabe Ihrer Medien. Auch 
dies ist kontaktlos am Books-to-go-Fenster möglich.
Unser Lieferservice bringt Ihnen Ihre vorbestellten Bücher diens-
tags und freitags zwischen 10 und 12 Uhr direkt nach Hause.

Gerne nehmen wir dabei Ihre bereits ausgeliehenen Medien wie-
der zurück.
Für tagesaktuelle Informationen zu Öffnungszeiten und Än-
derungen schauen Sie bitte auf www.bibiweissach.de oder auf 
Instagram bibiweissachertal.

RECYCLING

Abfallkalender

Mai 2021
Restmülltonnen 
2-wöchentl. Leerung 12.05.
Alle Restmülltonnen 
2- und 4-wöchentl. Leerung 27.05.
Biomüll 05.05. 19.05. 27.05.
Gelbe Tonne 07.05.
Altpapier 15.05.

KIRCHEN

Aus der Ökumene

Grafik: 
 kath. Kirche Allmersb.

Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt mit 
dem Posaunenchor
Donnerstag, 13. Mai 2021, um 10.30 Uhr im 
Freien zwischen den Kirchen (bei schlech-
tem Wetter im ev. Gemeindezentrum).
Das traditionelle „Fest zwischen den Kir-
chen“ kann aufgrund der aktuellen Co-
rona-Lage leider nicht stattfinden, aber 
zumindest können wir in ökumenischer 

Verbundenheit wieder miteinander einen Himmelfahrtsgottes-
dienst feiern.
Wir bitten dringend um Anmeldung im katholischen Pfarrbüro Un-
terweissach, entweder telefonisch unter Tel. 07191-51211 oder per 
E-Mail:
ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de.
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 12. Mai 2021, um 12 Uhr.
Vor dem Gottesdienst melden Sie sich bitte bei den Ordnerdiens-
ten, welche eine Teilnehmerliste führen, zur Registrierung.
Auch im Freien ist es nach der aktuell gültigen Corona-Verordnung 
erforderlich, ab einem Alter von 6 Jahren eine medizinische Mund-
Nasen-Bedeckung während des gesamten Gottesdienstes zu tra-
gen.
Zu unser aller Schutz und Gesundheit bitten wir herzlich um Ein-
haltung der Vorgaben. 

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung  
Allmersbach im Tal

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Patrizia Rall, 71573 
Allmersbach, Backnanger Straße 42, 
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktionsschluss: dienstags, 
16.00 Uhr (in Wochen ohne Feiertag)

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de
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Ökumenischer Gottesdienst 
 

Pfingstmontag - 24. Mai 2021 
 

10.30 Uhr - Oberbrüden 
 
 
 

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen im Weissacher 
Tal lädt auch in diesem Jahr herzlich ein, den Pfingstmontag 
mit allen Teilgemeinden ökumenisch zu feiern. 
 

Liturgie: Pfarrer Müller und  
Mitwirkende aus den Gemeinden  

Predigt: Pfarrer Körner 
 
 
Der Gottesdienst findet bei fast jedem Wetter im Pfarrgarten 
(Pfarrgasse 1, gegenüber der Peterskirche) statt.  
Im Zweifel bitte die aktuellen Informationen auf der 
Homepage beachten.  

Evangelische Kirchengemeinde 
Allmersbach im Tal 
www.ev-kirche-allmersbach.de

Evangelisches Pfarramt Allmersbach im Tal; Heutensbacher Str. 41
Pfarramt:
Allmersbach im Tal  
Pfarrer Jochen Elsner
Telefon Pfarrbüro: 310160
FAX Pfarrbüro: 310162
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allmersbach.de
jochen.elsner@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-allmersbach.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstagvormittag: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 16.00 - 18.00 Uhr
Bankverbindung: Volksbank Backnang
IBAN DE31 60291120 0050000004
BIC GENODES1VBK

Donnerstag, 13. Mai 2021 – Christi Himmelfahrt
10:30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst im Freien (Atrium) mit dem 
Pos. Chor (Pfr. Elsner/Pfr. Müller);
bei schlechtem Wetter im evang. Gemeindezentrum;  
bitte Hinweise beachten!
Opfer: Rücklage Turm

Samstag, 15. Mai 2021
Jungscharballontag – siehe Hinweise!

Sonntag, 16. Mai 2021
10.00 Uhr: Gottesdienst – Pfr. Elsner (bei trockenem Wetter im 
Freien)
Opfer: eigene Gemeinde (Gemeindezentrum)
KIKI to go – siehe Hinweise!

Mittwoch, 19. Mai 2021
14:45 Uhr: Konfirmandenunterricht – online

Donnerstag, 20. Mai 2021
11:00 Uhr: Besuchsdienst

Gottesdienst unter den aktuellen Bedingungen
Auch während des aktuellen Lockdowns dürfen wir nach wie vor 
Gottesdienste feiern, während sonst im öffentlichen Raum vieles 
ruht. Dieses Vorrecht verpflichtet zur Sorgfalt. Darum werden wir 
weiterhin auf den Gemeindegesang verzichten und freuen uns 
über den stellvertretenden Gesang einzelner Sängerinnen und 
Sänger. Alle, die am Gottesdienst teilnehmen, registrieren sich und 
tragen eine medizinische Maske. Für Kinder bis 14 Jahren genügt 
eine nicht-medizinische Alltagsmaske oder eine vergleichbare 
Mund-Nasen-Bedeckung.
Das Hygienekonzept ist mit der Kommune Allmersbach abge-
stimmt.
Bei trockenem Wetter feiern wir aufgrund der Pandemie im 
Freien!

Pfarramt weiterhin für Publikumsverkehr geschlossen!
Unser Gemeindebüro ist weiterhin geschlossen.
Telefonisch sind wir aber nach wie vor zu den bekannten Öffnungs-
zeiten für Sie da! Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört 
und über Mails bleiben wir aus der Ferne gerne für Sie erreichbar.
Bleiben Sie behütet und gesund!
Kontakt: Evang. Pfarramt Allmersbach im Tal
Mail: pfarramt @ev-kirche-allmersbach.de
Tel.: 07191 / 310 160

Ökum. Gottesdienst am Christi Himmelfahrt, 13. Mai 2021,

10:30 Uhr im Atrium „zwischen den Kirchen“ 
siehe auch Rubrik „Aus der Ökumene!“
Unser traditionelles „Fest zwischen den Kirchen“ kann aufgrund
der aktuellen Coronalage leider auch in diesem Jahr nicht stattfin-
den, aber zumindest können wir in ökumenischer Verbundenheit 
wieder miteinander Gottesdienst feiern.
Folgendes ist zu beachten!
Die Anmeldung zum Gottesdienst erfolgte über das kath. Pfarramt.
Vor dem Gottesdienst melden Sie sich bitte bei den Ordnerdiens-
ten, welche eine Teilnehmerliste führen, zur Registrierung.
Auch im Freien ist es nach der aktuell gültigen Coronaverordnung 
erforderlich, ab einem Alter von 6 Jahren eine medizinische Mund-
Nasen-Bedeckung während des gesamten Gottesdienstes zu tra-
gen.
Zu unser aller Schutz und Gesundheit bitten wir herzlich um Einhal-
tung der Vorgaben.

Jungscharballontag
Liebe Kinder, liebe Eltern,
das Jugendwerk Backnang veranstaltet jedes Jahr einen Bal-
lontag für alle Jungscharen im Bezirk. Dieses Jahr findet er in 
den einzelnen Gemeinden statt und kommt auch so direkt zu uns 
nach Allmersbach! Es gibt ein Geländespiel mit spannenden Auf-
gaben, eine Geschichte in Videoclips und den typischen Ballon-
start am Ende des Tages. Das alles ist in einem Actionbound ein-
gebaut. Hast du auch Lust mit deiner Familie oder einem Freund 
(bitte Personenregel aufgrund der Coronaverordnung beachten) 
den Actionbound am 15. Mai für Allmersbach zu starten? Dann 
melde dich doch gleich bei Fabienne (016097033919) an und du 
bekommst deine Startzeit zugeteilt. Start und Ziel ist das Atrium 
(unterhalb des Kirchturms) am Evangelischen Gemeindezentrum. 
Wir freuen uns auf viele motivierte Mitspieler!

KIKI to go – Kirche mit Kindern
Liebe Kinderkirchkinder.
leider dürfen wir mit euch immer noch nicht zur Kinderkirche zu-
sammenkommen. Das Kinderkirchteam hat sich deshalb etwas 
überlegt, um trotzdem Kinderkirche feiern zu können.
Ab 16. Mai gibt es Kinderkirche to go!
Was ist das? Du bekommst von uns Mitarbeitern eine Tüte vor die 
Haustüre gestellt mit allem, was du für einem Kindergottesdienst 
zu Hause benötigst (Geschichte, Bastelaktion, …).
Bist du dabei? Dann schreibe ein E-Mail an jochen.elsner@elkw.de
Bitte denke daran, deine Namen, dein Alter und deine Adresse an-
zugeben.
Euer Team der evangelischen Kinderkirche Allmersbach
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Vorhinweis:

Gottesdienste an Pfingsten
Begeisterung, Aufbruch, frischer Wind – dafür sorgt der Heiligen 
Geist am Pfingstfest. Solange gerade Beschränkungen unseren All-
tag prägen und sich unangenehme Gefühle breit machen, haben 
wir einen solchen Geist bitter nötig.
Wie gut, dass es möglich bleibt zu Gottesdiensten zusammen zu 
kommen.
Am Pfingstsonntag, 23. Mai, feiern wir um 10:00 Uhr vor dem 
Evangelischen Gemeindezentrum, bei schlechtem Wetter auch 
drinnen.
Am Pfingstmontag, 24. Mai, lädt der Arbeitskreis Christlicher 
Kirchen zu einem ökumenischen Gottesdienst um 10:30 Uhr in 
den Pfarrgarten nach Oberbrüden ein. (Pfarrgasse 1, gegenüber 
Peterskirche)
Hoffen wir mal auf Sonnenschein und frischen Wind!

Katholische Kirchengemeinde 
Weissach im Tal
Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel. 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo. - Do., 09.00 - 11.00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 - 12.00 Uhr, dienstags 09.00 - 12.00 Uhr und 
16.00 - 18.00 Uhr, freitags 09.00 - 12.00 Uhr
NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. Dafür 
gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95
Aus dem Gemeindeleben
Hinweise zu den Gottesdiensten
Achtung! Da bei Redaktionsschluss nicht feststand, ob Got-
tesdienste mit Gemeindebeteiligung in unseren Kirchen statt-
finden können (nur bei einer dauerhaften Inzidenz unter 200 
möglich!), bitten wir Sie, die aktuelle Entwicklung unserer 
Homepage unter www.kswt.de oder der Tagespresse zu ent-
nehmen. 
Gottesdienste im Freien sind auch bei einer Inzidenz über 200 
möglich.
Gottesdienste können zurzeit nur unter Beachtung eines Infek-
tionsschutzkonzepts stattfinden. Die Zahl der Mitfeiernden ist 
begrenzt und orientiert sich an der Größe des Kirchenraums. 
Sonn- und Feiertagsgottesdienste können nur nach vorheriger 
Anmeldung besucht werden! Die Anmeldung erfolgt per E-
Mail oder telefonisch über unsere Pfarrbüros in Ebersberg (Tel. 
07191-52878) und Unterweissach (Tel. 07191-51211). Anmel-
dungen über E-Mail bzw. über Anrufbeantworter gelten nur 
als angenommen, wenn Sie eine Bestätigungsnachricht von 
uns erhalten. Ausgenommen von der Anmeldepflicht sind die 
Werktagsgottesdienste.
Um den Schutz der Gottesdienstbesucher sicherzustellen, gilt ein 
Sicherheitsabstand von mindestens eineinhalb Metern nach allen 
Seiten. Auch beim Betreten und Verlassen der Kirche ist dieser Ab-
stand einzuhalten. Desinfektionsmittel wird am Eingang bereitge-
stellt. Die Sitzplätze sind gekennzeichnet. Stehplätze gibt es nicht. 
Personen mit Krankheitssymptomen können nicht an den Gottes-
diensten teilnehmen. 
Gemeindegesang ist nicht möglich. 

Alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher ab 6 Jahren 
müssen während der gesamten Dauer des Gottesdienstes ei-
nen medizinischen Mund-Nasen-Schutz tragen. Wer aus ge-
sundheitlichen Gründen keine Mund-Nasen-Bedeckung tra-
gen kann, darf nicht am Gottesdienst teilnehmen. Wir bitten 
um Beachtung und Verständnis.
Die Einhaltung der Regeln wird durch Ordner kontrolliert. Diese er-
stellen gemäß Anweisung der Behörden eine Teilnehmerliste, um 
eventuelle Infektionsketten nachverfolgen zu können. Diese wird 
nach vier Wochen vernichtet.
Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen (nur bei 
dauerhafter Inzidenz unter 200)
(Bitte beachten: eine Anmeldung zu den Sonn- und Feiertags-
gottesdiensten ist verpflichtend.)
Mittwoch, 12. Mai – Nereus und Achilleus, Pankratius
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier (Messe vom Tag, keine 

Vorabendmesse zu Christi Himmel-
fahrt)

Donnerstag, 13. Mai – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Ebersberg Festgottesdienst
10:30 Uhr Allmersbach Ökumenischer Festgottesdienst im 

Freien zwischen den Kirchen (findet 
auch bei Inzidenz über 200 statt!)

18:00 Uhr Althütte Festgottesdienst

Samstag, 15. Mai
19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend
19:00 Uhr Althütte Wortgottesfeier mit Kommunion am 

Vorabend

Sonntag, 16. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
18:00 Uhr Ebersberg Maiandacht

(coronabedingt findet die Maiandacht 
dieses Jahr nicht in der Lourdesgrotte 
sondern in der Herz Jesu Kirche statt)

Mittwoch, 19. Mai
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier

Donnerstag, 20. Mai – Bernhardin von Siena
08:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
18:00 Uhr Unterweissach Katechetischer Gottesdienst der Erst-

kommunionkinder
Samstag, 22. Mai – Rita von Cascia
19:00 Uhr Althütte Festgottesdienst am Vorabend mit Fir-

merneuerung

Sonntag, 23. Mai – Pfingsten (Patrozinium Althütte)
09:00 Uhr Ebersberg Festgottesdienst mit Firmerneuerung
10:30 Uhr Allmersbach Festgottesdienst mit Firmerneuerung

Montag, 24. Mai – Pfingstmontag
Maria, Mutter der Kirche
10:30 Uhr Ev. Pfarrgarten

Oberbrüden
Ökumenischer Gottesdienst der ACK 
(findet auch bei Inzidenz über 200 
statt!)

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst an 
Christi Himmelfahrt in Allmersbach

Donnerstag, 13. Mai 2021 um 10.30 Uhr im Freien zwischen 
den Kirchen (Der Gottesdienst findet auch bei einer Inzidenz 
über 200 statt!)
(bei schlechtem Wetter im ev. Gemeindezentrum).
Es spielt der evangelische Posaunenchor.
Das traditionelle „Fest zwischen den Kirchen“ kann aufgrund der 
aktuellen Coronalage leider nicht stattfinden, aber zumindest kön-
nen wir in ökumenischer Verbundenheit wieder miteinander einen 
Himmelfahrtsgottesdienst feiern.
Wir bitten dringend um Anmeldung im katholischen Pfarrbüro Un-
terweissach, entweder telefonisch unter Tel. 07191-51211 oder per 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de. Anmel-
deschluss ist Mittwoch, 12. Mai 2021 um 12 Uhr.
Vor dem Gottesdienst melden Sie sich bitte bei den Ordnerdiens-
ten, welche eine Teilnehmerliste führen, zur Registrierung.
Auch im Freien ist es nach der aktuell gültigen Coronaverordnung 



Allmersbach im Tal Freitag, 14. Mai 2021 11
erforderlich, ab einem Alter von 6 Jahren eine medizinische Mund-
Nasen-Bedeckung während des gesamten Gottesdienstes zu tra-
gen.
Zu unser aller Schutz und Gesundheit bitten wir herzlich um Einhal-
tung der Vorgaben.
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst der ACK 
am Pfingstmontag (Der Gottesdienst findet auch bei einer Inzi-
denz über 200 statt!)
Den Ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag, den 24. Mai 
2021 um 10.30 Uhr feiern wir in diesem Jahr im Pfarrgarten 
beim evangelischen Pfarrhaus in Oberbrüden. Der Gottesdienst 
findet bei fast jedem Wetter im Freien statt. Nähere Informationen 
finden Sie unter der Rubrik „Aus der Ökumene“ in diesem Mittei-
lungsblatt und auf der Homepage der evangelischen Kirchenge-
meinde Oberbrüden-Unterbrüden unter www.evkirche-brueden.
de.
Kirchengemeinderat Weissach/Allmersbach
Die nächste Sitzung findet am Dienstag, den 18. Mai um 20.00 Uhr 
statt. Der KGR wird coronabedingt seine Themen in einer Video-
konferenz besprechen.
Vor wenigen Tagen erreichte uns ein Brief der Missionshilfe 
Brasilien e.V. (aus Platzgründen ist hier nur ein Auszug ab-
gedruckt, den gesamten Wortlaut entnehmen Sie bitte den 
Schaukästen und unserer Homepage unter www.kswt.de)
Sehr geehrter Herr Pfarrer Müller,
„Einer allein kann kein Dach tragen“ – so eine afrikanische Weisheit. 
Dies trifft auch auf Brasilien zu. Sie helfen den Armen und unseren 
Missionaren das Dach zu tragen, das Leben im armen und trockenen 
Nordosten Brasiliens zu ermöglichen. Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich.
Mit Ihrer großherzigen Spende in Höhe von 1.825,00 € und Ihrer Un-
terstützung der Arbeit von Pater Wilhelm für die Grundschule und die 
Kindertagesstätte in Pilao Arcado helfen Sie ein Dach in Pilao Arcado 
zu schaffen und zu tragen.
Das Wissen, dass die Armen von Ihnen in Deutschland nicht vergessen 
sind, stärkt sie im Kampf gegen Großgrundbesitzer und Ausbeutung.
Corona – dieser Virus hat nicht nur uns in Deutschland im Griff, auch 
in Brasilien gab und gibt es Ausgangsbeschränkungen und Ausgangs-
sperren.
In den Missionsgebieten gibt es ein großes Problem, da es kein fließen-
des Wasser gibt, um die Hände zu waschen. Desinfektionsmittel ist erst 
recht nicht vorhanden. (…)
Die Hütten sind nah beieinander und oft so klein, dass die Menschen in 
der Hitze keine Quarantäne einhalten können. Abstand einzuhalten ist 
in den Hütten auch nicht möglich. (…)
Das Gesundheitssystem in Brasilien kommt aufgrund der hohen Infek-
tion durch die mutierten Viren an die Grenze, die Krankenhäuser sind 
überlastet.
Pater Wilhelm ist auch hier wieder mit seiner Krankenstation im Rah-
men der Hygienemöglichkeiten gefordert.
Um so mehr ist in der Coronakrise auch die Schule und die Kinderta-
gesstätte gefordert.
Bildung und Ausbildung ist ein wichtiger Baustein, um Armut zu be-
kämpfen und ein Leben in Gerechtigkeit und Chancengleichheit zu 
fördern, aber auch um Verständnis für Maßnahmen zu lernen, die in 
solchen Pandemien wichtig sind. (…)
Es ist ein großer Verdienst der Escola Sto Antonio und unserer Missio-
nare, dass die Bevölkerung als Menschen wahrgenommen wird.
Im Namen unseres Missionars Pater Wilhelm Mayer und des Schullei-
ters Cloves Duarte sagen wir ein herzliches Muito Obrigado – ein herz-
liches Dankeschön für Ihre großherzige Spende.
Mit freundlichen Grüßen
Missionshilfe Brasilien e.V.
Bischof Dr. Gregor Maria Hanke Dorothea und Eberhard Schmid
1. Vorsitzender

Evang.-methodistische Kirche 
Weissach im Tal

Kontaktdaten
Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler
Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de

Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. +49 7191 60353 | 
info@emk-backnang.de
Pastor Alexander von Wascinski (Bezirksleitung)
Tel. +49 7191 497561 | avwascinski@emk-backnang.de
Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26

Termine 14.05.2021 bis 21.05.2021
Für aktuelle Informationen zu unseren Angeboten besuchen Sie 
bitte unsere Webseite unter https://emk-bbc.de.
Freitag, 14. Mai
18:00 Uhr Redaktionsschluss 
   EMK:::BBC#RadioGottesdienst  

(http://mitmachen.emk-bbc.de)
19:00 Uhr Snoopys | Teenykreis in Burgstall | EsR
Sonntag, 16. Mai (Exaudi)
10:00 Uhr  EMK:::BBC#RadioGottesdienst  

(http://radiogottesdienst.emk-bbc.de)
10:00 Uhr  EMK:::BBC#OnlineGottesdienst  

(http://gottesdienst.emk-bbc.de)
11:15 Uhr  EMK:::BBC Kirchenkaffee   online  

(http://kirchenkaffee.emk-bbc.de)
Mittwoch, 19. Mai
19:30 Uhr  C2Z Stammtisch online  

(http://stammtisch.emk-bbc.de)
Freitag, 21. Mai
18:00 Uhr  Redaktionsschluss 

EMK:::BBC#RadioGottesdienst  
(http://mitmachen.emk-bbc.de)

 
EMK:::BBC#RadioGottesdienst (http://radiogottesdienst.emk-bbc.de)
 Foto: Bild von AlexLoban auf Pixabay

Evangelische Freikirche 
Gemeinde Gottes – Allmersbach i.T. 
Anschrift: Hofäcker 15, Allmersbach im Tal
Kontakt: Pastor Sascha Kielwein, Tel. 9140-805
E-Mail: SK@GeGoAllmersbach.de
Internet: www.GeGoAllmersbach.de

Veranstaltungsübersicht
Samstag, 15. Mai 2021
19:00 Uhr Jugendgottesdienst Plüderhausen
Sonntag, 16. Mai 2021
10:00 Uhr Gottesdienst inkl. Live-Stream
20:00 Uhr Gebetstreffen
Mittwoch, 19. Mai 2021
05:30 Uhr Frühandacht via Zoom (s. Homepage)
19:30 Uhr Lobpreis & Gebet
Donnerstag, 20. Mai 2021
18:30 Uhr Gebetstreffen
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Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald
Lippoldsweiler
Sonntag, 16. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Sulzbach
Mittwoch, 19. Mai
20.00 Uhr Gottesdienst
Unterbrüden
Sonntag, 16. Mai
11.00 Uhr Gottesdienst in Backnang
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Sulzbach
Donnerstag, 20. Mai
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

Mennonitengemeinde 
Evangelische Freikirche 
Allmersbach im Tal 
Rudersberger Straße 36 (Heutensbach)
Unsere Veranstaltungen finden entsprechend den Vorgaben der 
Corona-Verordnung statt.
Besucher, die an einer unseren Veranstaltungen teilnehmen 
möchten, melden sich bitte über
unsere E-Mailadresse bis spätestens freitags 20:00 Uhr an:
vereinsleitung@mennoniten-allmersbach.de
Dienstag 
19 Uhr Bibelstunde mit Gebetsgemeinschaft
Donnerstag
19 Uhr Jungschar und Teens
Freitag
19 Uhr Jugend (ab 16 Jahre)
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
zusätzlich bieten wir einen Live-Stream ab 10 Uhr an
http://live.mennoniten-allmersbach.de

VEREINE

Berg- und Wanderfreunde 
Allmersbach im Tal
Verantwortlicher: Jürgen Burr, Telefon: 07191 57589
E-Mail: info@wanderfreundeallmersbach.de
Sonnenhalde 13, 71573 Allmersbach im Tal
www.wanderfreundeallmersbach.de

Vereinsleben mit Corona

 
Allmersbacher Haus und Hochgrat Foto: Vereinseigen

Grenzenlose Vielfalt im Naturpark Nagelfluhkette
Wo die Alpen beginnen, der Bodensee nah ist und ein besonderes 
Gestein die Landschaft prägt, liegt der Naturpark Nagelfluhkette - 
ein Großschutzgebiet mit einer vielfältigen Kulturlandschaft!
An der Schnittstelle zwischen Allgäu und Bregenzerwald hat sich 
über viele Jahrhunderte hinweg eine großartige Kulturlandschaft 
entwickelt, die von artenreichen Alpweiden, imposanten Berggip-
feln, wilden Schluchten und malerischen Orten geprägt ist. Die 
Nagelfluhkette wurde 2008 zum Naturpark ausgezeichnet und 
ist somit einer der jüngsten Naturparke in Mitteleuropa - und der 
bisher einzige länderübergreifende zwischen Deutschland und 
Österreich. Für Oberstaufen und 14 weiteren Mitgliedsgemeinden 
ist das oberste Ziel, aus dem Naturpark eine Modelllandschaft für 
nachhaltige Regionalentwicklung zu machen.
Felsen aus "genageltem Stein" und bunte Bergblumenwiesen, rei-
ßende Wasserfälle und seltene Tiere - in der Nagelfluhkette gibt es 
unendlich viel zu entdecken. Wie der Name "Nagelfluhkette" schon 
erahnen lässt, spielt die Geologie im Naturpark eine große Rolle. 
Das Nagelfluhgestein besteht aus Flusskieseln, die zu einem Kon-
glomerat verbacken wurden. Es sieht so aus, als hätte man Nägel 
so tief in den Felsen geschlagen, dass nur noch deren Köpfe her-
ausschauen.
Der Naturpark beherbergt auf einer verhältnismäßig kleinen Fläche 
(405 km²) eine große Anzahl unterschiedlicher Lebensräume und 
daran angepassten Arten. Die artenreichen Alpflächen oder auch 
die naturnahen Plenterwälder sind das Resultat einer sorgsamen 
Bewirtschaftung durch den Menschen. Der Park ist die Heimat von 
besonderen Hochmooren, dem seltenen Apollofalter und der Sym-
bolpflanze der Alpwirtschaft - der Silberdistel.
Mit dem neuen Naturparkzentrum im AlpSeeHaus in Bühl/Immen-
stadt gibt es eine Anlaufstelle für Informationen und Erlebnisange-
bote rund um den Naturpark. Dabei kann die Erlebnisausstellung 
"Natur mit anderen Augen sehen - Expedition Nagelfluh" besucht 
werden, welche spielerisch - geradezu "außerirdisch" über das be-
sondere Zusammenspiel von Menschen und Landschaft informiert. 
Verlockend wenn man das alles so liest, wenn schönes Wetter ist 
und ...
Leider lässt die Pandemie immer noch nicht genügend Spielraum, 
um das vom Allmersbacher Haus aus wieder zu erleben.

E-Mail: info@ov-allmersbach.drk.de
Web: www.ov-allmersbach.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Allmersbach im Tal

Verantwortlicher: Ralf Wörner
Telefon: 07191/3530-0
E-Mail: RWoerner@allmersbach.de
Adresse: Rathaus, Backnanger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal
Internet: www.ov-allmersbach.drk.de

Dorfgemeinschaft
Heutensbach e.V.
Verantwortlich: Rainer Wiesenmaier, Tel. 07191 59095
Adresse: Jägerstr. 10, 71573 Allmersbach im Tal
E-Mail: kontakt@dorfgemeinschaft-heutensbach.de
Internet: www.dorfgemeinschaft-heutensbach.de

Nach den Eisheiligen ist es so weit:
Setzlingtauschbörse in der zweiten Maihälfte
Frühzeitig und mehrfach haben wir die kleine Aktion angekündigt, 
damit alle Hobbygärtnerinnen und Hobbygärtner aus Heutens-
bach und Allmersbach, die daran teilnehmen wollen, den nötigen 
Vorlauf dafür hatten. Mittlerweile liegen ein überdurchschnittlich 
kühler April und ein sehr wechselhafter Maianfang hinter uns und 
wir können die Setzlingtauschbörse endlich konkret in den Blick 
nehmen. Die Eisheiligen wollen wir jedoch angesichts der aktu-
ellen Wettervorhersagen noch verstreichen lassen, bevor wir das 
Tauschen und Teilen der selbstgezogenen Gartenpflänzchen coro-
naconform durchführen werden. Damit wir das Ganze sicher und 
gemäß der Coronaverordnung organisieren können, bitten wir alle 
an einer Teilnahme Interessierten um Vorab-Anmeldung bis Don-



Allmersbach im Tal Freitag, 14. Mai 2021 13
nerstag, 20. Mai per Mail oder Telefon bei unserem 1. Vorsitzenden 
Rainer Wiesenmaier. Dabei hilft es uns sehr, wenn Sie neben Ihren 
Kontaktdaten auch angeben, was Sie gerne abgeben und im Ide-
alfall dafür eintauschen wollen. Je nach Teilnehmerzahl, Angebot 
und Nachfrage organisieren wir dann die Aktion zeitnah und un-
kompliziert.

 
Zeit und Pflege sind gefragt bei der Anzucht von Gartenpflänzchen 
 Foto: Dorfgemeinschaft Heutensbach
Wir freuen uns schon auf Ihre Anmeldungen und sind sehr neugie-
rig, ob auch diese kontaktlose Mitmach- und Gemeinschaftsaktion 
in Coronazeiten wieder guten Zuspruch finden wird. Schließlich 
geht es uns damit v.a. auch darum, in dieser besonderen Zeit, die 
für Vereinsaktivitäten nur sehr wenig Raum lässt, im gemeinsamen 
Tun verbunden zu bleiben.

www.albverein-weissach.de

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal e.V.

Wanderungen Hotel daheim
www.albverein-weissach.de
Erinnerung: Das Projekt „gemeinsam Begegnung gestalten“ 
im Weissacher Tal
Alle interessierten Mitglieder des Albvereins bekommen am 
14.05.2021 von uns sogenannte VR-Brillen zur Leihe frei Haus ge-
liefert (inklusive Bedienungsanleitung). Setzt man die VR-Brillen auf, 
so kann man in einem animierten Video mit 360 Grad-Blick einen 
jungen Mann auf seiner Flucht von Afghanistan nach Deutschland 
begleiten. Das animierte Video dauert circa 15 Minuten und ist für 
Personen ab 14 Jahren geeignet. Ergänzt wird die Lieferung durch 
die ein oder andere kulinarische Überraschung. Am 18.05.2021 
würden wir die VR-Brillen wieder bei Ihnen zu Hause abholen.
Die Aktion soll helfen, mehr über die Hintergründe möglicher 
Fluchtursachen sowie die Gefahren auf der Fluchtroute zu infor-

mieren und zu sensibilisieren und dadurch auch die Lebenswelt 
von geflüchteten Menschen besser verstehen zu können.
Wer eine VR-Brille inklusiver kleiner kulinarischer Überraschung ge-
liefert bekommen möchte, kann diese bei Herrn Jochen Schneider 
unter jochen.schneider@kubusev.org oder 0176 34228063 bestel-
len. Er steht auch für Rückfragen aller Art zur Verfügung.
Die Projektleitung „Gemeinsam Begegnung gestalten“ freut sich 
sehr, wenn unsere Mitglieder – gerne aber auch Freunde/Interes-
sierte des Vereins dieses Angebot annehmen.
Wanderung in Kooperation mit Prima Klima - Hotel daheim
Auch in diesem Jahr bieten wir in den Pfingstferien (wenn es 
die Coronaeinschränkungen zulassen) dieses Mal sogar 2 Wan-
derungen an.
1.06.21 Nachtwanderung im Weissacher Tal
22 Uhr Treffpunkt Unterweissach ev. Kirche/Rathaus
Gutes Schuhwerk, entsprechende Kleidung, Getränk
Dauer ca. 2,5 Stunden etwa 10 km (befestigte Wege)
Wanderleitung: Silke Müller-Zimmermann
2.06.21 Runde von Unterweissach zur Aussichtsbank am Ebers-
berg
Treffpunkt Rathaus Unterweissach
Mittelschwere Wanderung mit 220 m Höhenmetern, etwa 10 km.
Getränke und kleinen Snack einpacken, festes Schuhwerk und Klei-
dung entsprechend der Witterung
Dauer ca. 3,5 Stunden, etwa 10 km und 220 Höhenmeter
Wanderleitung: Silke Müller-Zimmermann
Achtung: Aufgrund der aktuellen Situation sind alle Präsenz-Veran-
staltungen bis Ende Mai 2021 abgesagt!

INFORMATIV

Kulturhaus Schwanen Waiblingen
Sa 15.5. 20.00 Uhr
Kult!Ufer präsentiert: CATASTROPHE WAITRESS
Konzert im Livestream
Eingängig, eigenwillig und selbstgemacht! Mit ihrem markan-
ten zweistimmigen Gesang, Violine, Kontrabass, geschmeidigem 
Drum-Teppich und breit gefächertem Keys-Sound hinterlässt die 
Freiburger Band Catastrophe Waitress ihren ganz eigenen Ein-
druck. Es lohnt sich, den Witz und die Raffinesse des Quintetts live 
zu erleben und durch ein reiches Retro-Indie-Folk-Pop-Programm 
beschwingt in den Abend zu starten!
Besetzung:
Maggie – Vocals, Gitarre
Nicky – Vocals, Violine
Stefan – Kontrabass
Nicolas – Drums
Johannes – Keys
Link zum Dabeisein: https://youtu.be/Vj0O5YcXyOI
Link zum Unterstützen: kulturhaus-schwanen.de/kulturticket
Das Streaming ist kostenlos, wer möchte, kann durch den Kauf ei-
nes Kulturtickets zur Finanzierung der Veranstaltung beitragen. 
Das Kulturticket gibt es bei reservix und an allen VVK–Stellen für 7.– 
(kleiner Geldbeutel), 12,50 (mittlerer) und 18.– (großer). Es kann, 
wann immer man dazu Lust hat, erworben werden. Bitte lassen Sie 
sich nicht vom Datum des Kulturtickets (7.8.2021) irritieren. Das Ti-
cket ist formal nicht auf eine einzelne Veranstaltung bezogen.
Gefördert durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur 
und Medien

Landesbauernverband  
in Baden Württemberg e.V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Feld- und Wiesenwege haben viele Funktionen. Für uns Landwirte 
sind sie wichtige Wirtschaftswege. Sie führen zu unseren Arbeits-
plätzen – den Wiesen, Weinbergen, Obstanlagen, Äckern und Wäl-
dern. Bei Begegnungen auf diesen Wegen, die wir Landwirte oft 
gemeinsam mit Ihnen als Erholungssuchende und Freizeitsportler 
nutzen, kommt es leider immer wieder zu Missverständnissen und 
Unmut.
Wir, Ihre Landwirte aus der Region, werben für mehr Verständnis 
und ein respektvolles Miteinander auf Feld und Flur!
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Landwirtschaftliche Flächen dienen der Produktion von hochwerti-
gen Nahrungs- und Futtermitteln, die wir für uns alle erzeugen. Die 
Arbeiten auf Äckern und Wiesen sind wetterabhängig.
Bei schönem Wetter drängt es aber auch viele ins Freie, um die Na-
tur zu genießen. Allerdings gibt es gerade dann in der Landwirt-
schaft viel zu tun – auch am Wochenende.
Da kann es auf den schmalen Wirtschaftswegen schnell eng wer-
den. Die landwirtschaftlichen Maschinen nehmen durch ihre Breite 
fast den ganzen Weg ein, sind schwer zu manövrieren und können 
Ihnen nicht so einfach ausweichen. Bitte handeln Sie vorausschau-
end und gewähren Sie dem landwirtschaftlichen Verkehr Vorrang. 
Ihnen als Freizeitsportler oder Spaziergänger fällt es leichter, auf 
den Randstreifen auszuweichen.
Parkende Fahrzeuge auf Feldwegen erschweren uns Landwirten 
oft das Durchkommen mit unseren breiten Maschinen. Bitte nut-
zen Sie offizielle Parkmöglichkeiten und beachten Sie die Beschil-
derung „Landwirtschaftlicher Verkehr frei” – solche Wege dürfen 
von Autos oder Motorrädern nicht befahren werden.
Betretungsverbot von März bis Oktober
Bitte bleiben Sie auch beim Waldspaziergang aus Rücksicht auf 
Wildtiere und junge Bäume auf erkennbaren Wegen.
Beachten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit unbedingt Absperrungen 
bei Waldarbeiten.
Auf den Wegen bleiben
Für Radfahrer, Mountainbiker und Reiter gilt, dass Radfahren und 
Reiten nur auf geeigneten Wegen und Straßen erlaubt ist, die eine 
Mindestbreite von zwei Metern aufweisen. Auf nicht offiziell aus-
gewiesenen Trassen im Wald sowie abseits der Wege ist Radfahren 
und Reiten verboten und kann mit Bußgeld geahndet werden. 
Freilaufende Hunde können Weidetiere in Panik versetzen und 
Wildtiere sowie Vögel aufschrecken. Lassen Sie daher Ihren Hund 
bitte nicht einfach frei stöbern, sondern führen Sie ihn an der Leine. 
Bitte lassen Sie Ihren Vierbeiner nicht auf bestellten Ackerflächen 
oder Wiesen rennen.
Lassen Sie bitte keinen Müll auf Wiesen und Feldern zurück. Weg-
geworfene Flaschen, vergessenes Hundespielzeug, Scherben oder 
Dosen können ins Futter von Nutztieren gelangen und die Tiere le-
bensgefährlich verletzen. Zudem können diese Gegenstände teure 
Schäden an Maschinen verursachen. Entsorgen Sie deshalb Abfälle 
in öffentlichen Mülleimern oder zu Hause.
KURZ ZUSAMMENGEFASST
Wir bitten Sie:
•	 dem landwirtschaftlichen Verkehr Vorrang zu geben.
•	 auf den Wegen zu bleiben.
•	 Rücksicht auf Wildtiere zu nehmen.
•	 Hunde anzuleinen, wo es nötig ist.
•	 Hundekot und Müll aufzusammeln und korrekt zu entsorgen.
Haben Sie Fragen zu unserer Arbeit? Sprechen Sie uns doch gerne 
an, wenn wir uns auf den Feldwegen begegnen oder Sie uns auf 
den Äckern und Wiesen arbeiten sehen!
VIELEN DANK! IHRE LANDWIRTE UND WINZER AUS DER REGION
Landesbauernverband in Baden-Württemberg e. V. (LBV), Bopser-
straße 17, 70180 Stuttgart

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. (BSV-
W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in Form von Telefonvorträgen ein. Nachlassende 
Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber 
auch die Angehörigen und Freunde, vor große Fragen und Heraus-
forderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten 
Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Zunächst sind 3 Veranstaltungen geplant:

19. Mai 2021: Selbstbestimmt im Alltag mit Sehbehinderung
Referentin: Sabine Backmund, Projekt SiA (selbstständig im Alltag) 
eröffnet, nach Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Angelika Moser, 
die Veranstaltungsreihe.

9. Juni 2021: Hilfsmittel im Alltag für blinde und sehbehinderte 
Menschen
Referenten: Gerd Widmann, Hilfsmittelbeauftragter BSV Württem-
berg Gertrud Vaas, Leiterin der Bezirksgruppe Alb-Donau-Riss
14. Juli 2021: Was bedeutet eine Sehbehinderung oder Blind-
heit für Angehörige und Freunde?
Referentin: Carolin Mischke, Sehbehindertenbeauftragte BSV Würt-
temberg
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 97469968, nach der Ansage 
geben Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen nach dem Ton Ihren Na-
men und bestätigen mit der Raute-Taste am Telefon (rechts unten).

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Berufsberatung im Erwerbsleben: Arbeit von 
morgen durch Beratung von heute
Neue Technologien, der digitale Wandel und der Trend zur 
Globalisierung verändern die Berufswelt und damit auch die 
Tätigkeitsfelder und Anforderungen an Beschäftigte. Berufli-
che Perspektiven müssen häufig neu definiert werden. Dabei 
spielen die persönliche Standortbestimmung und mögliche 
Weiterentwicklungen eine zentrale Rolle. Unterstützung bei 
diesem Prozess erhalten Arbeitnehmer*innen nun durch die 
Berufsberatung im Erwerbsleben, ein Angebot der Agenturen 
für Arbeit in der Metropolregion Stuttgart, das Anfang des 
Jahres ins Leben gerufen wurde. Aber auch Arbeitgeber*innen 
profitieren von dem Angebot.
Der Beratungsbedarf zum Thema berufliche Orientierung wächst. 
Das merken auch die Berater*innen in dem neuen Team „Berufs-
beratung im Erwerbsleben“ (BBiE), deren neues Angebot von den 
Kund*innen sehr gut angenommen wird – sowohl arbeitnehmer- 
als auch arbeitgeberseitig. „Auch im Erwerbsleben kann es vielfäl-
tige Gründe geben, neue Wege einzuschlagen“, sagt Torsten Ko-
ritke, Berufsberater der Agentur für Arbeit Stuttgart. „Themen wie 
Strukturwandel und Digitalisierung führen zu Umbrüchen in der 
Erwerbsbiographie. Lebenslanges Lernen gewinnt an Bedeutung.“ 
„Genau hier setzen wir mit unserem Beratungsangebot an“, ergänzt 
Sarah Schnieder, Berufsberaterin aus der Agentur für Arbeit Waib-
lingen. „Wir orientieren uns an den individuellen Bedürfnissen und 
Fragestellungen, dabei sind wir unabhängig und neutral. Eine ge-
zielte Investition in die eigene berufliche Zukunft lohnt sich immer.“
Berufliche Orientierung und Weiterentwicklung begleitet die Men-
schen also mehr denn je ein gesamtes Erwerbsleben lang. Die 
Agentur für Arbeit Stuttgart unterstützt im Verbund, zusammen 
mit den Agenturen für Arbeit Göppingen, Ludwigsburg, Reutlin-
gen und Waiblingen, bei diesem Prozess. 
„Wir sprechen dabei vorrangig Arbeitnehmer*innen an, die sich 
aus verschiedensten Gründen neu auf dem Arbeitsmarkt orientie-
ren möchten“, erläutert Irene Steinhilb, Teamleiterin in der BBiE in 
Stuttgart. „Wir unterstützen Menschen dabei, selbständig einen trag-
fähigen Plan für ihre berufliche Zukunft und Weiterentwicklung zu 
gestalten.“ Dabei soll frühzeitig zu Bildungswegen und deren För-
dermöglichkeiten beraten werden, noch bevor aus einem Umbruch 
ein Bruch in der Erwerbsbiografie wird. Bei der weit gefächerten 
Bandbreite an Angeboten die Orientierung zu behalten und eine 
fundierte berufliche Entscheidung zu treffen, ist dabei alles andere 
als einfach. Die Berater*innen haben insbesondere den regionalen 
Arbeitsmarkt im Blick und beziehen lokale Netzwerkpartner, bei-
spielsweise Kammern, Gewerkschaften und Verbände, mit ein. 
Interessierte Arbeitnehmer*innen können sich persönlich, telefo-
nisch oder per Videokommunikation beraten lassen. Um sich flexi-
bel auf die Bedarfe der Kund*innen einzustellen, werden Termine 
auch zu Randzeiten und außerhalb der Agentur, beispielsweise bei 
Arbeitgebern oder anderen öffentlichen Orten angeboten.
Kontakt: 
BBiE-Hotline 0711 920 2000
Erreichbarkeitszeiten:
Montag bis Freitag:  07:30 Uhr – 12:30 Uhr
 Montag bis Mittwoch:  13:30 Uhr – 16:30 Uhr
 Donnerstag:  13:30 Uhr – 18:00 Uhr
Rund um die Uhr:
Waiblingen.Berufsberatung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de
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Warum braucht es eine Ausstiegsstelle für Menschen aus der rechten Szene? 
Warum werden Jugendliche abends immer mal wieder von der Polizei kontrolliert? 

Was hat es eigentlich mit LSBTTIQ auf sich? 
Wie ist das Leben mit einer Depression?

www.wir-für-vielfalt.de

Das Projekt „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und 
Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Aktiv gegen 
Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ durch das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Nähere Informationen 
dazu erhalten Sie unter www.demokratie-leben.de und www.bmfsfj.de.

Weitere Infos zur Veranstaltung unter

Erzähl doch mal! 

Verschiedene Themen, verschiedene Blickwinkel, verschiedene Meinungen und viel Platz für Fragen!
Das alles bietet unsere Veranstaltungsreihe „Erzähl doch mal!“

Zu jedem Termin laden wir einen Menschen ein, der Erfahrungen mit einem bestimmten Thema hat 
– entweder beruflich, aus persönlichem Interesse, aus Betroffenheit oder weil er etwas verändern 
möchte. 

Und dann seid ihr an der Reihe: ihr dürft Fragen stellen, ins Gespräch gehen, neugierig sein!

Wir starten mit konex, dem Kompetenzzentrum gegen Extremismus in Baden-Württemberg.
Die Mitarbeiter*innen berichten von der Ausstiegsberatung für Menschen aus der rechten Szene 
und anderen extremistischen Gruppen oder Ideologien. 

Wann: Dienstag 1. Juni 2021 von 18:30 bis 20:00 Uhr
Wo: Onlinekonferenzportal „Zoom“
Für wen: junge Menschen von 14 bis 27 Jahre (das Angebot ist kostenlos!)

Anmeldung und Fragen über Whatsapp (0176 66556127) oder unter vielfalt@jugendarbeit-rm.de
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Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Vollsperrung der B 14 zwischen Oppenweiler 
und Backnang
Poröse Deckschicht und Setzungen erfordern Sanierung /  
Fräs- und Asphaltarbeiten vom 13. bis 16. Mai
Die B 14 zwischen Oppenweiler und Backnang ist dringend sa-
nierungsbedürftig, die Deckschicht ist porös und es haben sich 
Setzungen gebildet. Die notwendigen Fräs- und Asphaltarbeiten 
werden im Zeitraum von Donnerstag, 13. Mai, ab 6 Uhr, bis vor-
aussichtlich Sonntag, 16. Mai, 20 Uhr, durchgeführt. Dafür wird 
die B 14 zwischen Oppenweiler, Kreuzung K 1897 (Fahrtrichtung: 
Oppenweiler-Zell) und Backnang, Sulzbacher Straße voll gesperrt.
Umleitungen
Die Umleitungen sind ausgeschildert. In Fahrtrichtung Stuttgart 
erfolgt die Umleitung über Oppenweiler-Zell, Backnang-Steinbach, 
Auenwald, Weissach im Tal und über die Heinrich-Hertz-Straße wie-
der auf die B 14. In Fahrtrichtung Schwäbisch Hall umgekehrt.
Die Umleitung von Oppenweiler Richtung Aspach und A 81 erfolgt 
über Oppenweiler-Zell, Plattenwaldallee, Gartenstraße und über 
die Sulzbacher Straße wieder auf die B 14. Von Aspach oder der A 
81 kommend umgekehrt.
ÖPNV
Die Linie 390 Richtung Murrhardt fährt ab der Haltestelle Backnang, 
Berliner Ring in den Berliner Ring über den Seehofweg, die Salzstra-
ße, das Alten- und Pflegeheim Staigacker nach Oppenweiler. Die 
Haltestellen Gaildorfer Straße, Strümpfelbach und Katharinenhof 
können über den oben genannten Zeitraum nicht bedient werden. 
Als Ersatzhaltestellen wird die Haltestelle Eichwald bedient.

Landkreis stellt sein Testzentrum in Winnenden 
auf PCR-Tests um
Wer einen positiven Schnelltest hat, kann sich kostenlos testen 
lassen, auch am Wochenende / Terminvergabe über Schnell-
testportal COSAN
Bereits im Herbst 2020 hat der Rems-Murr-Kreis das erste Schnell-
testzentrum eines Gesundheitsamts in Baden-Württemberg am 
Winnender Klinikum eingerichtet. Hintergrund war damals, dass 
von Seiten des Landes keine verlässlichen Strukturen für Reihen-
testungen in Schulklassen und Kita-Gruppen mit Schnelltests ge-
schaffen wurden. Diese waren aber mit Blick auf die zahlreichen 
Corona-Fälle in Schulen und Kitas aus Sicht des Rems-Murr-Kreises 
dringend nötig. So konnte im Rems-Murr-Kreis schon früh und 
schnell Klarheit über das Infektionsgeschehen in Schulen und Kitas 
gewonnen oder auch Kinder unkompliziert und schnell wieder aus 
der Quarantäne freigetestet werden.
Diese Reihentestungen mit Schnelltests sind inzwischen nicht 
mehr nötig, da an Schulen, in Kitas und in Unternehmen regel-
mäßig Schnelltests durchgeführt werden. Schnelltests haben sich 
inzwischen etabliert und sind kein Neuland mehr, wie noch im 
Herbst letzten Jahres. Gleichzeitig steigt aufgrund der zahlreichen 
Schnelltests nicht nur in Schulen und Kitas der Bedarf an PCR-Tests, 
da ein positives Schnelltestergebnis über diese laborgestützten 
Tests überprüft wird. Die Zusammenarbeit mit der Fieberambulanz 
und der niedergelassenen Ärzteschaft, die diese Testungen sicher-
stellt, war insoweit immer hervorragend. Dank guter Abstimmung 
konnten und können die PCR-Nachtestungen meist schnell in den 
jeweiligen Arztpraxen oder der Fieberambulanz erledigt werden. 
Inzwischen sind die Arztpraxen nicht nur bei der Impfkampagne 
gefordert, auch an Sonn- und Feiertagen war die PCR-Nachttes-
tung immer nur sehr begrenzt möglich.
„Im Rems-Murr-Kreis war es uns bei der Bekämpfung der Corona-
Pandemie von Anfang an wichtig, in funktionierende Strukturen zu 
investieren, vor allem für Schulen und Kitas“, sagt Landrat Dr. Ri-
chard Sigel. Deshalb passt der Rems-Murr-Kreis in enger Abstim-
mung mit der Kreisärzteschaft seine Teststrategie der aktuellen 
Lage an: Der Rems-Murr-Kreis hat mit den Rems-Murr-Kliniken 
einen starken Partner und baut das bisherige Schnelltestzentrum 
am Klinikum Winnenden in ein PCR-Testzentrum um. „Insoweit 
profitiert der Landkreis von dem inzwischen erfolgten Ausbau der 
Labormedizin in den Rems-Murr-Kliniken mit dem neuen Chefarzt 

Dr. Kath. Wir können jetzt Dinge, die wir uns zu Beginn der Krise 
gewünscht hätten, umsetzen“, so der Landrat.
Seit Montag, 10. Mai, können in folgenden Fällen PCR-Tests im 
Testzentrum beim Rems-Murr-Klinikum Winnenden gemacht 
werden:
•	 Nach einem positiven Schnelltest können Bürgerinnen und 

Bürger kostenlos einen PCR-Test machen. Nachweis: positiver 
Schnelltest (z.B. über COSIMA oder COSAN).

•	 Gleiches gilt für enge Kontaktpersonen mit Nachweis.
•	 Wer aus anderen Gründen einen PCR-Test braucht – zum Bei-

spiel im Kontext einer Reise – kann diesen ebenfalls im Winnen-
der Testzentrum machen lassen – allerdings als Selbstzahler. 
Die Kosten liegen bei 89 Euro.

•	 Wer Symptome hat, die auf das Coronavirus hinweisen könn-
ten, meldet sich bitte weiterhin telefonisch beim Hausarzt oder 
am Wochenende bei der Corona-Ambulanz an der Rems-Murr-
Klinik Schorndorf.

Anmeldung und Auswertung
Die PCR-Testung ist von Montag bis Sonntag jeweils von 7:30 bis 
12 Uhr mit Termin möglich. Termine erhält man in nur wenigen 
Klicks über das Schnelltestportal COSAN: www.rems-murr-kreis.
de/schnelltest
Das eigene Labor der Rems-Murr-Kliniken ermöglicht eine schnelle 
Auswertung der Tests. Das Ergebnis wird in der Regel am selben 
Tag über COSAN per E-Mail oder über die neue App RMK-COSIMA 
mitgeteilt. Für letztere Option genügt es, sich bei der Terminverein-
barung über die Homepage des Landratsamts mit den Daten aus 
der RMK-COSIMA-App anzumelden.
Ergebnis aus dem Testzentrum auch bequem und digital in 
RMK-COSIMA anzeigen
Die RMK-COSIMA-App ist mit dem COSAN-Portal vernetzt. Wer 
häufiger im Rems-Murr-Kreis in Schnelltestzentren geht, sollte sich 
deshalb die App RMK-COSIMA herunterladen. Bei allen Schnell-
tests, die wie gewohnt über die Termin-Plattform des Landkreises 
gebucht werden, kommt das Ergebnis dann direkt aufs Handy und 
ist als Nachweis überall dabei. Dazu muss man sich lediglich bei 
der Buchung eines Termins im Schnelltestportal COSAN mit dem 
Zugang aus RMK-COSIMA anmelden. Die neue App RMK-COSIMA 
ergänzt also das Schnelltest-Angebot im Landkreis.
App RMK-COSIMA ist jetzt auch in Schulen voll einsatzfähig
In einer Pilotphase testen bereits einige Schulen die App RMK-
COSIMA zur digitalen Erfassung von Selbst-Schnelltests. Die App 
erleichtert den Schulen nicht nur die Abwicklung der Tests – etwa 
durch den bequemen Import von Klassenlisten. Die App übermit-
telt zudem positive Testergebnisse automatisch ans Gesundheits-
amt und hilft damit Betroffenen, schnell und unkompliziert einen 
PCR-Test machen zu können.
Außerdem sollen die Schulen die nötige Dokumentation – inklusi-
ve Berichte an das Kultusministerium – bequem per Datenexport 
in Excel erledigen und auf viel Zettelwirtschaft verzichten können. 
Diese Lösungen hat der Rems-Murr-Kreis bewusst in die App integ-
riert, um die Schulen bei der Abwicklung der Testungen mit digita-
len Lösungen zu entlasten. Nach der Erprobung bei Frisören und in 
Unternehmen ist die App damit auch in Schulen voll einsatzfähig. 
Der Landkreis wird die Lösung auch dem Land Baden-Württem-
berg in der Arbeitsgruppe Digitales Gesundheitsamt vorstellen.
Inzwischen nutzen über 5000 Menschen im Rems-Murr-Kreis 
RMK-COSIMA und über 170 Firmen. Diese digitale Lösung könn-
te sich daher schnell als praktischer Begleiter entpuppen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.rems-murr-kreis.de/
corona

Holzvermarktungsgemeinschaft Schwäbisch-
Fränkischer Wald/Ostalb (HVG) gegründet
Am 29.04.2021 hat sich im Rahmen einer Videokonferenz die Holz-
vermarktungsgemeinschaft Schwäbisch-Fränkischer Wald/Ost-
alb (HVG) als Genossenschaft gegründet. In ihr vereinen sich der 
Privatwald in Form der Forstbetriebsgemeinschaften sowie des 
Großprivatwaldes über die Landkreise Rems-Murr-Kreis, Schwä-
bisch Hall und Ostalbkreis mit 39.500 ha Waldbesitz. Neben dem 
Privatwald gehört zur HVG auch der Körperschaftswald in Form 
der Kommunalwälder der Städte und Gemeinden mit 13.400 ha 
sowie der Pfarreistiftung. Die Gründung der HVG erfolgte in einem 
mehrjährigen Prozess aufgrund des vor Jahren gegen das Land 
Baden-Württemberg angestrengten Kartellverfahren mit Unter-
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sagung der Rundholzvermarktung für Privat- und Körperschafts-
wald ab 100 ha. Daraufhin musste der gesamte Forstbereich neu 
aufgestellt werden. Das Konstrukt der Holzverkaufsgemeinschaf-
ten wurde mit Änderung des Landeswaldgesetzes zub dem zum 
1.1.2020 möglich. Aufgrund der aktuellen Beschränkungen rund 
um die Corona-Pandemie war eine Gründungsversammlung in 
Präsenz leider nicht möglich. So wurde die Gründung mit dem Ge-
nossenschaftsverband abgestimmt und sie musste per Videokon-
ferenz erfolgen. Im Rahmen der Videokonferenz waren rund 100 
Mitglieder anwesend, die der Gründung zustimmten und die Or-
gane der Genossenschaft wählten. In den Aufsichtsrat wurden ge-
wählt: Helmuth Waizmann, Vorstand der Forstlichen Vereinigung 
Schwäbischer Limes, Georg Kiesel, Waldbauverein Schwäbisch Hall; 
Rolf Werthwein, FBG Murr-Lauter; Christoph Hald, Bürgermeister 
Gschwend; Damian Komor, Bürgermeister Mainhardt; Armin Möß-
ner, Bürgermeister Murrhardt, Johann Reck, Forstdezernent Ost-
albkreis; Sebastian Schüller, Forstamtsleiter Landkreis Schwäbisch 
Hall, Ulrich Häußermann, Stellv. Forstamtsleiter Rems-Murr-Kreis; 
Christoph Zink, Verantwortlicher für die Kirchenwälder der Evang. 
Landeskirche Stuttgart. Zum Aufsichtsratsvorsitzenden wurde in 
der anschließenden Aufsichtsratssitzung der Murrhardter Bürger-
meister Armin Mößner gewählt. Zu seinem Stellvertreter wurde der 
2 Mainhardter Bürgermeister Damian Komor gewählt. Zum Schrift-
führer wurde der Forstamtsleiter des Landkreises Schwäbisch Hall 
Herr Sebastian Schüller gewählt. Zu Vorständen der HVG wurden 
die bisherigen Holzverkäufer der drei beteiligten Landkreise er-
nannt: Helmut Stanzel (seither FSL, Aalen), Frank Hofmann (Holz-
verkaufsstelle Rems-Murr) und Oliver Hermann (Holzverkaufsstelle 
Landkreis Schwäbisch Hall). Die HVG wird auch weiterhin räumlich 
in allen drei Landkreisen präsent sein.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
EIN TRÄUMCHEN

Rhabarber-Schmandkuchen
Der Rhabarber ruht auf einem Bett aus Mürbeteig und  
unter einer luftigen Schmanddecke. 
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: Pro Portion: Kcal: 271; KJ: 1138; E: 6; F: 15; KH: 27
Koch/Köchin: Claudia Hennicke-Pöschk

Mürbeteig:
•	 190 g Butter
•	 70 g Puderzucker
•	 1 Prise Salz
•	 1 Pck. Vanillezucker
•	 Zitronenabrieb von einer halben Biozitrone
•	 2 Eier (Gr. M)
•	 280 g Mehl (Typ 405)
•	 2 TL Backpulver
•	 40 g gemahlene Pistazien (alternativ auch Nüsse)

Schmandmasse:
•	 130 ml Sahne
•	 130 ml Milch
•	 50 g Butter
•	 80 g Zucker
•	 1 Prise Salz
•	 0,5 Vanilleschote
•	 20 g Cremepulver (Vanille)
•	 3 Eier (Gr. M)
•	 250 g Schmand
•	 600 g Rhabarber

Streusel:
•	 50 g Butter
•	 40 g Zucker

•	 1 Prise Salz
•	 etwas Zitronenabrieb
•	 1 TL Vanillezucker
•	 70 g Mehl (Typ 405)
•	 20 g gemahlene Haselnüsse
•	 Zum Bestreichen:
•	 4 EL Aprikosenkonfitüre

Hinweis: Für eine Form Ø 26 cm, ergibt 12 Stück

1. Den Backofen auf 190° C Ober-/Unterhitze vorheizen.
2. Für den Mürbeteig die Butter, den Puderzucker, Salz, Vanille-

zucker und den Zitronenabrieb vermengen.
3. Ein Ei hinzugeben und bei dem zweiten Ei das Eigelb vom 

Eiweiß trennen und nur das Eigelb hinzufügen und mit der 
Masse vermengen.

4. Das Backpulver mit dem Mehl mischen, sieben und die gemah-
lenen Pistazien untermengen. Das Mehl-Pistazien-Gemisch un-
ter die Buttermasse arbeiten und zu einem glatten Teig kneten.

5. Den Mürbeteig ca. 3 mm dünn ausrollen und mit einem Tor-
tenring Ø 26 cm ausstechen

6. Für die Schmandmasse die Sahne, 30 ml Milch, Butter, Zu-
cker, eine Prise Salz und das ausgekratzte Mark der halben 
Vanilleschote aufkochen.

7. Das Cremepulver in die 100 ml kalte Milch einrühren, die Eier 
hinzufügen und die Masse in das kochende Sahne-Butter-
Gemisch geben. Das Ganze nochmals eine Minute aufkochen. 
Den Topf vom Herd nehmen und den Schmand einrühren.

8. Den Rhabarber waschen, gut schälen und in kleine Stücke schnei-
den. Die Menge eines Stängels für die Deko auf die Seite legen.

9. Die Rhabarberstückchen in die gekochte Creme geben und 
unterheben. Die Masse auf den Mürbeteig geben und bei 
190° C Ober-/Unterhitze ca. 40 – 45 Minuten backen.

10. Währenddessen die Streusel zubereiten. Butter, Zucker, Salz, 
den Zitronenabrieb und Vanillezucker in eine Schüssel geben. 
Das Mehl sieben und die gemahlenen Nüsse untermischen. Zu 
der Butter und den anderen Zutaten in die Schüssel geben und 
alles so lange miteinander verkneten, bis sich Streusel bilden.

11. Ein Backblech mit Backpapier auslegen und die Streusel da-
rauf verteilen.

12. Den gebackenen Kuchen aus dem Ofen nehmen, auf ein Git-
ter stellen und kurz stocken lassen.

13. Den Ofen auf 170° C reduzieren und die Streusel für ca. 15 
Minuten in die mittlere Schiene schieben, bis sie eine hell-
braune Farbe haben.

14. In der Zwischenzeit die Aprikosenkonfitüre in einen kleinen 
Topf geben, aufkochen und anschließend die Kuchenober-
fläche mit der Konfitüre bestreichen.

15. Die fertigen, gebackenen Streusel in der Mitte des Kuchens 
verteilen.

16. Die übrigen Rhabarberstücke auf ein mit Backpapier belegtes 
Backblech legen und leicht mit Zucker bestreuen. Bei 180° C 
die Stückchen für ca. 3 - 5 Minuten im Ofen weich ziehen las-
sen und als Deko auf jedes Rhabarber-Kuchenstück legen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.
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